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Sozial. Solidarisch.
Klimagerecht.
Für alle!

LINKE LISTE
SOLIDARISCHE STADT



Freiburg für alle:
Sozial & ökologisch.
Mit uns!

Die Linke Liste steht für die echte Gleichberech-
tigung aller Geschlechter. Etwa jeden dritten Tag 
stirbt in Deutschland eine Frau durch Femizid. 
Die Sicherheit und Position von Frauen und 
weiblich gelesenen Personen in unserer Gesell-
schaft muss weiter verbessert werden. Unser 
Ziel ist echte Geschlechtergerechtigkeit. Dazu 
braucht es Maßnahmen gegen jede Form von 
Sexismus und geschlechterspezifische Gewalt, 
Aufklärung und sichere Orte für Frauen und 
weiblich gelesene Personen, auch für Menschen 
mit Migrationserfahrung oder Behinderung. Wir 
wollen gleichen Lohn für Alle, Anerkennung und 
Freiräume für Care-Arbeit, die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie für alle und eine wirklich ge-
rechte Verteilung von Arbeit und Zeit zwischen 
den Geschlechtern.
Frauen und Familien in der 
Care-Arbeit entlasten
Noch immer wird der größte Teil der Care-Arbeit 
von Frauen geleistet. Sie müssen dabei während 
der Arbeitsphase und später in der Rente oft auf 
ein faires eigenständiges Einkommen verzichten 
- besonders migrantische Personen sind davon 
betroffen. Wir fordern daher integrative Stadt-
teil- und Familienzentren in allen Quartieren mit 
Familienbildung, sowie mehr Unterstützung für 
eine eigenständige Erwerbsarbeit und faires 
Einkommen. Noch immer verdienen Frauen fast 
20% weniger als Männer! 
Erziehung, Pflege und Kinder sind
gesamtgesellschaftliche Aufgaben
Bei den Kitas braucht es eine Erhöhung der 
städtischen Zuschüsse zur Gewährleistung der 
Kita-Öffnungszeiten.  Grundsätzlich muss es 
eine schrittweise Senkung der Elternkosten bei 
den Kita-Gebühren mit dem Ziel der Gebühren-
freiheit geben. Kinderbetreuung, aber auch die 
Pflege von Angehörigen, müssen auch als ge-
sellschaftliche Aufgabe wahrgenommen werden 
und nicht einseitig zu Lasten der Frauen gehen. 

Da gerade soziale und Erziehungsberufe immer 
noch vornehmlich von Frauen ausgeübt werden, 
braucht es hier auch eine Sicherung guter päda-
gogischer Qualität durch mehr Personal, bessere 
Bezahlung und eine Zurücknahme der Kürzung 
der Verfügungszeiten in den Kitas.
Keine Toleranz für sexualisierte Gewalt
Wir wollen eine schnelle Umsetzung der Istan-
bul-Konvention gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen. Dazu haben wir bereits einen Antrag 
in den Gemeinderat eingebracht. Jetzt braucht 
es eine konkrete Umsetzung von Maßnahmen. 
Dazu gehört u.a. auch der Ausbau und die ver-
lässliche Finanzierung der Plätze und Angebote 
in Frauenhäusern, inklusiv und barrierefrei, sowie 
der Ausbau der Beratungs- und Unterstützungs-
angebote für Mädchen, Frauen und weiblich 
gelesene Personen. Ausserdem sind wir für die 
Einrichtung eines queer-feministischen Zent-
rums in Freiburg. 
Wir setzen uns ein für mehr Förderung von 
Gruppen und Vereinen, die Awareness- und 
Aufmerksamkeits-Strukturen schaffen und für 
übergriffiges Verhalten, Grenzüberschreitungen, 
Sexismus, Rassismus und Diskriminierung sen-
sibilisieren. Wir wollen eine stete Weiterentwick-
lung nicht-repressiver Sicherheitskonzepte im 
Nachtleben, im Umfeld von Clubs, Kneipen und 
auf öffentlichen Plätzen.
Am 9. Juni deshalb LINKE LISTE wählen!
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